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vorsitzenderV .F .G .Neusae
Nacheinembreuse deGale

wirddieErlösungdesHausesJosef
tadt Blindengassederin Ausmaßevon

70 Quadrat am 14500 Frau
nehmigt,dieEinlösunghängtmit
dernachführungderPfeilgastzusamen,

zuoffertaufdiestädtischenBau¬solcherbisandieEckederOttat
Angerstraßeunddeshernallergne¬
tels wird zu geringen An¬
botes( 95KronenderQuadealeter
abgelehnt,

M.BauerberichtetüberdieZeit¬
weisedemolirungderStraßenbahn¬
ReisePerungin derSadtkasse
u .beantragt mit Ausnahmeder
Wagenalle sämtlicheObjektezude¬
malen zu diesem Zwecksei ,eine
öffentlicheOffertverhandlungseitens
der Straßenbahndirektionabzu¬
halten .AuchhabedieDirektion
über die anderweitigeUnter¬
gung jener Bewagen ,für

gegenwärtig die Wagen
denRemisePenzingbestimmtist ,
einen Vorschlagzu erstatten und
hirtendaraufBedachtzunehmen,
dasnachdieWagenhaltenochi .J .
18 demoliret werdenkann .Der
Magdashabeein Beziehtfürdie

Ereigten anlage auf
der Rem Penzig vor¬
zu der etliche Antragedes
Berichterstatterswerdenangenommen.

SemmingJubiläum .DerStadt
ret hat nacheinemBetragedes

ge .H .Burgerbeschlossen,zuever¬
anstellung einer mündigenfer¬
der 50 jährigen Vollendungdes

Spring Bahnbau in 15
niges Romilieeinzusetzen .

Grottenbachtung .Nacheinem
Antragedes Dr .Bürgerbeschlos¬
derStadtratzurLösungderFrage
die Grottenbachergölbungim18 .
BezirkeingliedrigesKomiteaus
MitgliederndesStadtrateseinzuse¬
tzen .In dasselbewurdeneisendet
dieStadträtehöll ,Jatzka,Schreiner
Heitmann Tomola ,Dr .Kannund

Dr .Wessels .

Hilfsvereinfür Lungenkrankein
denösterreichischenKonigreichenum¬
Ländern .DieStadtrate berichteteM.
Dr .FrauübereinAnsuchendesHilfe¬
vereines für Lungenkrankeinden
österreichischenKönigreichenund
Landern umforderungseiner
Zweckebei ,umdieGenehmigung
der Grundzügefür dieErrichtung
vonhilfssellen .DerVereinbe¬
geecktLungenkranken,vornehmlich
SäuglingenKindernundjugendlichen
PersonenderartigeHilfeleistungenzu

beten ,dassdadurchdieHilfsbedürf¬
ligen geheilt unddanwider¬
standsfähiggemachtwerden ,ferner
geeigneteHeimstattenu .passende
HeimarbeitsolchenPersonenzu
schaffen ,welchenachleichtenAn¬
fangs erkrankungendieLungen
als derzeit geheiltanzusehen
sind ,endlichsichandieVermehrung
der HeilstattenfürLungenkranke
zu beseitigenundimAllgemeinen
alle zweckmäßigenBestrebungenzur
hilfleistung für Jungenkrankge¬

fordern .DerVereinstrebt insei¬

nenGrundzügenfür dieErrichtung
vonHilfsstellenan ,daßsowohldie
städtischenSanitätsorgen ,unddas
städtischeArbeitsundDienstver¬
mittlungsam ,als auchdieArmen¬
institute seitens des Vereinesin
Anspruchgenommenwerdensollen .
den Grundlagenfolgendes
entnehmen :. )als ein Mittelder
hilfleistung für Frankeist vor¬
gesehen ,die Arbeitsvermittlungin
WegedesstädtischenArbeits -und
Dienstvermittlungsames ,b )vor
EröffnungderHilfsstellenersucht
der hilfsverein dieArenstitute
imVereinemit denstädtischenÄrzten
hilfsbedürftigeandieHilfsstellen
zu weisen ,oder ihmMitteilung
überhilfsbedürftigezumachen .In
jedemunzelnenFalleistdem
GemeinstitutevonderÜbernahme
in die Verpflege ,sowievonder
Entlassungausderselbenumgehend
Anzeigezuerstatten .DieBehandlung
eines KrankenübernimmtderHilfs¬
stellet nur dann ,wennderselbe
sichmiteinerdiesfälligenAnweisung
eine Armenbehördeaufbefinde
heist ausweisenkann . )der
hilfsverein,ersuchtdiemagistratischen

Bezirksamter,derHilfsstelletäglich
diein demStadtteile ,auchdensich
dieTätigkeitderHilfsstelleerstreckt,
vorgekommenenTodesfälleanüber¬
kuloseschriftlichmitzuteilen ,. )
derhilfte gesuchtdenstädtischen
Gemengt ,die Spitalsabgabeeinzu¬
leiten .DerStadtrat nahmentschei¬
unddemAntragedesReferenten
ihr GrundzügezurKenntnisu .

genehmigtdieInanspruchnahme
derstädtischenOrganundfusio¬
wärenachMaßgabedieserGrund,

züge .
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diePersonalenkommensteuerwahlen.
Mitder Wahlaus demgereiten

WahlkörperwordenheutedieMahlen
indiePersonal-Einkommensteuer¬
schatzungskommissionenfortgesetzt.
dieVnterdigungbetrug,heutedurch
schriftlich30Prozentamstärksten
warin in begeht ,Alsegrund
55Pergent ,amschwächstenin
Währung10Prozent ,dieLiberalen
hattenbloßin denBezirkenin
StadtLeopoldstadt,Weber,hofester,

Als Gegen¬
didatenaufgestellt .DerBegriffe
In StadtSchätzungsbezirk ,Leo¬
goldstadtbeideSchatzungsbezirk
AllergrundundDöblingwählten
liberal ,der StadtSchätzungs
beziehtgemischt ,alleanderem
schriftlichsozial .ImVergleich
zudenletztenPersonaleinkom¬
mensteuermahlen 190ge¬
wannendie ChristlichSozialen
heutedenBezirkNeuben,Im
zweitenSchätzungsbezirkder
hinerenStadt ,dervor2Jahren
liberall wähltwurdeheuteein
Liberalen zumMitglied u .ein
ChristlichSozialerzumStellver¬
tratengewählt.

NachstehenddesErgebens.
derStadt ,1Schätzungsbezirk

Wählerzahl290abgegebeneStimmen
134 .GewähltwurdendieLiberalen
SamuelUngarzumMitglied ,Theodor
Kantor ,Julius undMichael
ZeilenzuVollvertreternmit127bis
2 Stimmen

derStadtv .Schätzungsbezirk
Wählerzahl520 .abgegebeneStimmen
75GewähltwurdezumMitglied
der LiberaleDr .HermannHertzo¬

I

zumStellvertreterderChristlichSoziale
WilhelmRiedl .

Leopoldstadtd .Schätzungsbezirk
Wählerzahl1786 .abgegebeneStimmen
508GewähltwurdendieLiberalen
JosefGenickazumMitgliedmit
50 ,AlexanderDingezumStellver¬
treter mit 503Stimmen

Leopoldstadtu .Schatzungsbezirk
Möhlerzahl1857 .abgegebeneStimmen
612.GewähltwurdendieLiberalen
LeopoldOttozumMitglied,Dr .Josef
WinternitzzumStellvertretermit600
bis 603Stimmen .

Landstraße.Wählerzahl170 .ab¬
gegebeneStimmen264 .Gewählt
würdendieChristlichsozialenAnton
NagerundJosefVogtzuMit¬
gliedern ,FranzDapellmüllerund
KarlKleinerzuStellvertretenmit
260bis 263Stimmen

WiederWählerzahl350 .Abgege¬
beneStimmen42 .Gewähltwurden
dieChristlichsozialenGustavGlossich
GustavPreischundJosefHagelge¬
Mitgliedern,Dr .Robertdeutschmann
RauschenMulezuStellvertreten
mit je 2Stimmen

MargarethenWahlenzahl2000
abgegebeneStimmen409Gewählt
würdendieChristlichSonatenRitter
GascheFranzVoralundJohann
HornzuMitgliedern,WilhelmRech¬
horn ,RomanGeilingerundFranz
AnführzuStellvertreternmit405
bis 10Stimmen

MariasMahlerzahl187 .abgege¬
feneStimmen124 .Gewähltwerdendie
ChristlichSozialenEmundBachmann,
HeinrichSalveternundWilhelmhie¬
herzuMitgliedern,KarlKaplan
KarlOberdorferzuStellvertreternmit
ge 24Stimmen

NebenMehrzahl16 .abgegeben



bis 404Stimmen .Den5t .GewähltwurdendieChristlich
hiezung.Wählerzahl1074.abgege¬Sozialen Aecker undKonrad

bene Stimmen325 .GewähltwurdenRockzuMitgliedern ,Ignazthum die ChristlichenViktoria¬WenzelvonundJosefFrank¬
undAlsRusterzuMitgliedernzuStellvertreternmit30bis305
ViktorRoschaff ,JohannHerberthStimmen .DieLiberalenbliebenmit
u .AntonundzuStellvertre¬276bis 278Stimmenin derMinorität.
tern mit 323bis 324StimmenJosefstadt .Wählerzahl1200 .abgege¬

Rudolfsheim:Wählerzahl1449.beneStimmen270 .Gewähltwurden
abgegebeneStimmen501 .Gewähltdie Christlichen JohannJanisch
wurdendieChristlichSozialenMitglied ,Johann ,

Mitglied ,DahingerundErnstWohlbachzuStelle
ObratelzumStellvertretermitge¬vertretern mit 173bis 181Stimmen.
501Stimmen .die Liberalenbliebenmitje 8Stim¬

Fünfhaus.Wahrzahl1087 .Ab¬men in der Minorität .
gegebeneStimmen282 .Gewählt130Alsergrund .Wählerzahl
werden Karl GöschauerabgegebeneStimmen717 .Gewählt
Pernazu Mitgliedernmit281wurdendieLiberalenJohannHorne¬
bezen .28 .Niemanmagk ,und Melcher u .Siegend

ring .Wählerzahl2417.WeilzuMitgliedernMaxhillerin
abgegebeneStimmen673 .Ge¬DominikMachezuStellvertreternmit
wähltwurdendieChristlich¬je 636Stimmen.DieChristlichSonatenalen JohannKrausu .Leopoldblieben mit 80 bezw .8Stimmen Schade zu Mitgliederin der Minorität .
LandeundKarlGrochzustell¬heiter ,Mühlenzahl2400Abgege¬verleitern mit 669bis 673Stimmen.beneStimmen1141 .Gewähltwurden HernalsWahlenzahl1706.abgege¬die Christliche Sepa¬ bei Stimmen334 .Gewähltwur¬ne undJosef Seiler zuMitge¬den in Alexanderdersch u .Johann La¬ Saatu .FranzKählerzuMitglie¬zuStellvertreternmit825bis827 der ,JakobZwickerzumStelleStimmen .AufdieSozialdemokraten¬later mit330bis 333Stimmen¬fielen 337bis 341Stimmen.

Währung.Wählerzahl2400.abgege¬Zimmering.Wählerzahl750 .Abge¬bei Stimmen248 .GewähltwurdengebeneStimmen233 .Gewähltmir die schalen Mathiasden die Christliche Wil¬ undJosefScheidtzuMitgliedern,FuchsundFranzKannzuMitglie¬MathiasKarzingerundMag .Wil¬dern ,Johannso zumKeller¬ helmfrischzuStellvertreternmitge¬tenter mit 232bis 233Stimmen.
247Stimmen .Weidling.Wählerzahl1338.Abge¬ Döbling.Wählerzahl250:Abg.gebeneStimmen405 .GewähltwerdengebeneStimmen61 .GewähltwurdedieChristlichSozialenJosefBielochdie LiberaleFranzMaiermit57undKarl SchuldezuMitgliedern
StimmenzumErsatzmann .AndreasHäuslichundAutow

aber zu Stellvertretern mit400Brigitten .Wählerzahl165 .
gegebeneStimmen396 .Gewählt
werdendie ChristlichSozialen
JosefParzerundJosefMichatschzu
Stellvertretenmitje 394Stimmen.
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20/1904W.Rathausvor¬
abdo

GroßschlachterundEinfuhrvon
überseeischenFleisch .In derheutigen
StadtratssitzungberichteteM.Wessel
überdie StellungnahmderGemeinde
Wienzur ErrichtungeinerGroß¬
schlächteru .zurEinfuhrüberseeischen
FleischesnachWien .Dieausdem
beiliegendenReferateersichtlichen
Anträgewurdeneinstimmigvom
Stadtrategenehmigt.DieAngelegen¬
heitwirdamFreitagdenGemein¬
deralbeschäftigen .
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